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Konfrontationstechnik 

Vieles überschreitet Grenzen, ist aber noch nicht strafbar.

1. Verhalten zwischen Kindern/Jugendlichen

2. Verhalten von Erwachsenen gegenüber Kindern/Jugendlichen

3. Verhalten zwischen Erwachsenen

· Kollegen unter 4 Augen sprechen

· Konfrontation!

Tit for Tat-Prinzip:

Dann wieder zur Freundlichkeit übergehen (nicht nachtragen!)

Wichtig: 

Es wird das Verhalten kritisiert, nicht die Person!
Wir verbünden uns mit dem Teil der Person, die weiß, dass das Verhalten nicht in Ordnung ist.

Arbeitsblatt - Konfrontation

· Benennen

· Ablehnen

· Anweisen
Situation 1:

Auf einer Ferienfreizeit bekommen Sie mit, wie eine Teilnehmerin ihrer Freundin eine Aufnahme auf ihrem Handy zeigt. Sie hat eine andere Teilnehmerin im Badeanzug gefilmt und plant diese Aufnahme in „youtube“ zu stellen.

Situation 2:
Sie bekommen mit, wie ein Kollege zu einer 14-jährigen Messdienerin folgendes sagt: „der Minirock steht dir wirklich gut, da sieht man deine tollen Beine!“

Situation 3:

Auf einem Sommerfest (Pfarrfest) beobachten Sie, wie ein Kollege einer Kollegin offensichtlich in ihren Ausschnitt schaut.

Situation 4:

Sie sehen, wie ein älterer Firmling einer jungen Kollegin im Anerkennungsjahr einen Klaps auf den Po gibt. Diese tut so als hätte sie nichts bemerkt und ignoriert das Verhalten des Firmlings.
Benennen


Augenkontakt halten, sich direkt vor die Person stellen. „Hör mir zu“





Die Handlung benennen, mit kurzen und klaren Sätzen.





„Du hast…“








Ablehnen


„Das gehört sich so nicht“				„Das geht nicht“


„Das ist respektlos“					„Das dulden wir nicht“


„Das ist sexuell anzüglich“				„Das geht dich nichts an“








Anleiten


„Lass das“						„Hör auf damit“


„Tu das nie wieder“		„Das könnte falsch verstanden werden“
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